
 

 

Die Sitzungen im ersten Quartal dieses Jahres konnten leider nur virtuell stattfinden. 

Folgende Themen wurden dabei unter anderem besprochen und beschlossen: 

Rechnungsabschluss 2019: Der Kirchengemeinderat hat die jetzt erst vorliegende Jahresrechnung 

2019 festgestellt. Erfreulicherweise konnte ein Überschuss in Höhe von 47.949,19 € der Rücklage für 

frei verfügbare Mittel zugeführt werden. 

Kammermusik im Gottesdienst wird auch weiterhin finanziert. Für je einen Gottesdienst im Quartal 

stehen jährlich Mittel in Höhe von 600 € zur Verfügung. 

Über den Pfarrplan 2030 und seine Auswirkungen macht sich der Kirchengemeinderat bereits jetzt 

Gedanken. Die Kirchengemeinde Neckarweihingen wird da nicht direkt von Kürzungen betroffen 

sein, aber die Pfarrstellen in der Nachbarschaft werden vermutlich weniger. Deshalb ist zu überlegen, 

inwieweit Zusammenarbeit und Kooperation mit den Gemeinden im Distrikt und der 

Gesamtkirchengemeinde Ludwigsburg zukünftig erweitert oder eingeführt werden sollen. In der 

Sitzung im Februar war zu diesem Thema Pfarrerin Christina Hörnig, Referentin beim Dekan, 

zugeschaltet, um uns ins Thema einzuführen und Fragen zu beantworten. Auf dem 

Klausurwochenende im Juli werden wir uns ausführlich mit dem Thema beschäftigen. 
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